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LI200P1-Q17LM1-LIU5X2-0.3-RS5/3GD
Induktiver Linearwegsensor  –   3GD, Zone 2 (22)

Technische Daten

Typ LI200P1-Q17LM1-LIU5X2-0.3-RS5/3GD

Ident-No. 100004404

Bemerkung zum Produkt Reduzierter Temperaturbereich (max
50°C)

Messprinzip Induktiv

Allgemeine Daten  

Messbereich 200  mm

Auflösung 0.049 mm/12 bit

Nennabstand 1.5 mm

Blindzone a 22  mm

Blindzone b 9  mm

Wiederholgenauigkeit ≤ 0.03 % v. E.

Linearitätsabweichung ≤ 0.5 % v. E.

Temperaturdrift ≤ ± 0.01 %/K

Hysterese entfällt prinzipbedingt

Elektrische Daten  

Betriebsspannung 24  VDC

Restwelligkeit ≤ 10 % Uss

Isolationsprüfspannung ≤ 0.5 kV

Kurzschlussschutz ja

Drahtbruchsicherheit / Verpolungsschutz ja / ja (Spannungsversorgung)

Ausgangsfunktion 5-polig, Analogausgang

Spannungsausgang 0…10  V

Stromausgang 4…20  mA

Lastwiderstand Spannungsausgang ≥ 4.7  kΩ

Lastwiderstand Stromausgang ≤ 0.4 kΩ

Abtastrate 700 Hz

Stromaufnahme < 50 mA

Merkmale

■Quader, Kunststoff
■Vielseitige Montagemöglichkeiten
■Positionsgeber P1-Li-QR14/Q17L, Monta-

geelemente 2 x M1.1-Q17L sowie 2 x M1.2-
Q17L im Lieferumfang enthalten

■Messbereichs‐Anzeige über LED
■Unempfindlichkeit gegenüber elektroma-

gnetischen Störfeldern
■Extrem kurze Blindzonen
■Auflösung 12 Bit
■4‐Draht, Nennspannung 24 VDC
■Analogausgang
■Messbereich programmierbar
■0…10 V und 4…20 mA
■Kabel mit Steckverbinder, M12 x 1
■ATEX Kategorie II 3 G, Ex Zone 2
■ATEX Kategorie II 3 D, Ex Zone 22

Anschlussbild

Funktionsprinzip

Das Messprinzip der Linearwegsensoren
basiert auf einer Schwingkreiskopplung
zwischen dem Positionsgeber und
dem Sensor, wobei ein zur Stellung
des Positionsgebers proportionales
Ausgangssignal zur Verfügung gestellt
wird. Die robusten Sensoren sind Dank
des berührungslosen Prinzips wartungs‐
sowie verschleißfrei und überzeugen
durch eine optimale Reproduzierbarkeit,
Auflösung und Linearität über einen großen
Temperaturbereich. Die innovative Technik
sorgt für eine Unempfindlichkeit gegenüber
magnetischen Gleich‐ und Wechselfeldern.
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Technische Daten

Zulassung gemäß ATEX Konformitätserklärung

Kennzeichnung des Gerätes II 3 G Ex ec IIB T4 Gc
II 3 D Ex tc IIIC T100°C Dc

Mechanische Daten  

Bauform Profil, Q17L

Abmessungen 231 x 20 x 16.5  mm

Gehäusewerkstoff Kunststoff, PC-GF10

Elektrischer Anschluss Kabel mit Steckverbinder, M12 x 1

Kabelqualität Ø 5.2  mm, Schwarz, LifYY, PVC, 0.3  m

Adernquerschnitt 5 x 0.25  mm2

Umgebungsbedingungen  

Umgebungstemperatur -25…+50  °C

Vibrationsfestigkeit 55 Hz (1 mm)

Schockfestigkeit 30  g (11 ms)

Schutzart IP67

MTTF 138  Jahre nach SN 29500 (Ed. 99) 40 °C

Betriebsspannungsanzeige LED, grün

Messbereichs-Anzeige Multifunktions-LED, grün

Im Lieferumfang enthalten Positionsgeber P1-Li-QR14/Q17L, 2 x
M1.1-Q17L, 2 x M1.2-Q17L

Montageanleitung

Einbauhinweise / Beschreibung

Umfangreiches Montagezubehör ermöglicht
vielfältige Einbaumöglichkeiten.
Höchste Flexibilität bei der Montage wird
dadurch erzeugt, dass der Positionsgeber um
90° versetzt befestigt werden kann. Darüber
hinaus kann auch der Linearweggeber durch
die beiden Ausführungen der beigelegten
Befestigungseinheiten um 90° versetzt
sicher und einfach montiert werden. Bedingt
durch das Messprinzip, das auf einer
Schwingkreiskopplung basiert, wird der
Linearwegsensor nicht durch aufmagnetisierte
Eisenteile oder sonstige Störfelder beeinflusst.
 

Statusanzeige via LED
grün:
Sensor wird einwandfrei versorgt
 

Messbereichsanzeige via LED
grün:
Positionsgeber befindet sich im Messbereich
grün blinkend:
Positionsgeber befindet sich im Messbereich
bei verminderter Signalqualität (z.B. zu großer
Abstand)
aus:
Positionsgeber befindet sich nicht im
Erfassungsbereich
 

Teachvorgang
Mittels Teachadapter kann der Anfangs‐
und Endpunkt des Messbereiches per
Knopfdruck festgelegt werden. Darüberhinaus
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besteht die Möglichkeit, den Verlauf der
Ausgangskennlinie zu invertieren.
10 Sek. Brücke zwischen Pin 5 und Pin 1(UB)
= Werkseinstellung
10 Sek. Brücke zwischen Pin 5 und Pin 3
(GND) = Werkseinstellung invertiert
 

2 Sek. Brücke zwischen Pin 5 und Pin 3
(GND) = Messbereichs‐Anfangswert
2 Sek. Brücke zwischen Pin 5 und Pin 1 (UB)
= Messbereichs‐Endwert

Montagezubehör

P1-LI-QR14/Q17L 1590724
Freier Positionsgeber für
Linearwegsensoren LI-QR14 und LI-
Q17L; Quer- und Längsbefestigung
möglich; der Nennabstand zum
Sensor beträgt 1,5 mm; Kopplung
mit dem Linearwegsensor bei einem
Abstand von bis zu 3 mm oder einem
Querversatz bis zu 3 mm

M1.1-Q17L 1590749
Montagewinkel für
Linearwegsensoren LI-Q17L; Material
Aluminium; 3 Stück pro Beutel

M1.2-Q17L 1590750
Montagefuß für Linearwegsensoren
LI-Q17L; Material Aluminium; 3 Stück
pro Beutel

RMT-Q17L 1590755
Lösewerkzeug der Montageelemente
für Linearwegsensoren LI-Q17L

Funktionszubehör

Maßbild Typ Ident-No.
TX1-Q20L60 6967114 Teach-Adapter u. a. für induktive

Drehgeber, Linearweg-, Winkel-,
Ultraschall- und kapazitive Sensoren
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Betriebsanleitung

Bestimmungsgemäße Verwendung Für den bestimmungsgemäßen Betrieb sind die nationalen
Vorschriften und Bestimmungen einzuhalten.

Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen gemäß Klassifi-
zierung

II 3 G und II 3 D (Gruppe II, Kategorie 3 G, Betriebsmittel für
Gasatmosphäre und Kategorie 3 D, Betriebsmittel für Staubat-
mosphäre).

Installation / Inbetriebnahme Die Geräte dürfen nur von qualifiziertem Personal aufgebaut,
angeschlossen und in Betrieb genommen werden. Das quali-
fizierte Personal muss Kenntnisse haben über Zündschutzar-
ten, Vorschriften und Verordnungen für Betriebsmittel im Ex-
Bereich und ggf. über die Vorschriften von sicherheitsgerichte-
ten Systemen.Prüfen Sie, ob die Klassifizierung und die Kenn-
zeichnung auf dem Gerät für den Einsatzfall geeignet ist.

Einbau- und Montagehinweise Vermeiden Sie statische Aufladungen an Kunststoffgeräten
und Kabeln. Reinigen Sie das Gerät nur mit einem feuchten
Tuch. Montieren Sie das Gerät nicht in den Staubstrom und
vermeiden Sie Staubablagerungen auf den Geräten.Falls
die Geräte und Kabel mechanisch beschädigt werden kön-
nen, sind sie entsprechend zu schützen, die Geräte müs-
sen flächigabschließend auf einer Platte montiert werden.
Sie sind zudem gegen starke elektromagnetische Felder
abzuschirmen.Die Anschlussbelegung und die elektrischen
Kenngrößen entnehmen Sie bitte der Gerätekennzeichnung
oder dem technischen Datenblatt.Entfernen Sie, um Ver-
schmutzung zu vermeiden, Gehäuseabdeckungen, evtl. vor-
handene Verschlußstopfen der Kabelverschraubungen bzw.
der Stecker erst unmittelbar vor dem Einführen von Leitungen
bzw. dem Aufschrauben der Kabeldose.

Besondere Bedingungen für den sicheren Betrieb Geräte mit Anschlussraum (Kabelverschraubung) haben ei-
ne reduzierte Kabelzugentlastung. Eine ausreichende Zug-
entlastung muß sichergestellt sein oder das Kabel fest verlegt
werden.Trennen Sie die Steckverbindung oder die Anschlus-
sleitung nicht unter Spannung.Bringen Sie in geeigneter Form
dauerhaft einen Warnhinweis in der Nähe der Steckverbin-
dung an mit folgender Aufschrift: Nicht unter Spannung tren-
nen / Do not separate when energized.Lastspannung und Be-
triebsspannung dieser Betriebsmittel müssen aus Netzteilen
mit sicherer Trennung (IEC 30 364/UL508) versorgt werden,
die sicherstellen, dass die Bemessungsspannung der Betrie-
bsmittel (24 VDC +10% = 26,4 VDC) auf keinen Fall um mehr
als 40% überschritten wird.

Instandhaltung/Wartung Reparaturen sind nicht möglich. Die Zulassung erlischt durch
Reparaturen oder Eingriffe am Gerät die nicht vom Hersteller
ausgeführt werden. Die wichtigsten Daten aus der Hersteller-
bescheinigung sind aufgeführt.


